
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Sudetenland (von Ziko van Dijk, Patrick Kenel, Felix Heinimann u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Sudetenland&oldid=110257)

Die Sudeten sind ein Gebirge, das heute an der  zwischen

Polen und Tschechien liegt. Wenn man Sudetenland sagt, meint man ein viel größeres

 in Tschechien. In diesem Gebiet lebten früher vor allem

Menschen, die  sprachen. In den Jahren nach 1945 wurden

sie aus ihrer Heimat vertrieben. Die meisten flüchteten nach .

Heute leben noch Menschen, die im Sudetenland geboren sind. Sie und ihre

 sind in Deutschland groß geworden. Manche dieser

Menschen nennen sich  und sind auch Mitglieder in Vereinen

für Sudetendeutsche. Sie wollen mehr über die  und Kultur

der Sudetendeutschen lernen und auch anderen Menschen davon erzählen.

Seit dem  lebten in Böhmen und Mähren deutschsprachige

Menschen. Diese Gebiete gehörten lange Zeit zu -Ungarn.

Dieser Staat endete im Jahr 1918: Die übrigen Völker gründeten eigene Staaten.

, Mähren, die Slowakei und kleinere andere Gebiete bildeten

die neue .

Im Jahr 1921 lebten in der Tschechoslowakei fast 12 Millionen Menschen. Knapp ein

 davon, nämlich drei Millionen, sprachen Deutsch als

. Man begann, sie die Sudetendeutschen zu nennen.

Die Sudetendeutschen wohnten recht nahe der  zu

Deutschland und Österreich. Ihr Gebiet war wie ein Kranz um Böhmen und

. Auch in der tschechoslowakischen Hauptstadt Prag und

vielen anderen Städten lebten deutsche . Die größte Stadt

der Sudetendeutschen war Reichenberg. Heute heißt diese Stadt

.


